
Georg Kuschk – Stochastik Serie 4

Aufgabe 4.1:
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Aufgabe 4.2:

Gegeben : 1ξ  und 2ξ  unabhängig und ppkP k
i )1()( −==ξ           (k=0,1,...    i=0,1      0 ≤≤ p 1)

Gesucht : )),max(( 21 ξξ=kP

Es sind 3 unterschiedliche Fälle zu betrachten :
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Da 1ξ  und 2ξ  unabhängig sind, gilt für die Verteilung :
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Zu Aufgabe 4.2:

Noch zu zeigen : 1)(
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Aufgabe 4.3:
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D.h. die Summe zweier unabhängiger, POISSON-verteilter Zufallsgrößen ist wieder POISSON-verteilt.

Aufgabe 4.4:

ξ sei N(0,1) verteilt

Die Dichtefunktion ist f(x)= 2
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Zuerst die Wahrscheinlichkeiten ausrechnen :
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zu Aufgabe 4.4:

Nun die Abschätzungen mittels Tschebyscheffscher Ungleichung :
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Schlussfolgerung :
Die Abschätzungen mittels Tschebyscheffscher Ungleichung sind sehr ungenau und haben nur begrenzt Aussagekraft.


